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Eröffnung Einzug 

 
Gesang 
Begrüßung 
Allgemeines Schuldbekenntnis 
Kyrie 
Gloria 
Tagesgebet 

klingeln 
Leuchter  / Kreuz voraus 
 
 
 
 
 
Messbuch halten 

Wortgottesdienst Erste Lesung 
Zwischengesang 
Zweite Lesung 
Halleluja 
Evangelium 
Homilie 
 
Credo 
Fürbitten 

 
 
Nach Lesungen Weihrauch einlegen 
 
Leuchter, Weihrauch 
Nach Predigt Kindergottesdienste 
abholen 
 
Hostien holen 

Eucharistiefeier Gabenbereitung 
 
 
 
 
 
Hochgebet 
Wandlung 
 
 
Kommunion 
Vater unser 
Friedensgebet 
 
Agnus Dei ‐ Brechung des Brotes
Kommunionspendung 
Dankhymnus 
 
Danklied 
Schlussgebet 

‐ Altartisch decken 
‐ Gaben bringen 
‐ Inzensierung (Weihrauch)* 
‐ Händewaschung 
‐ Aufstellung zur 
  Mahlgemeinschaft 
 
klingeln, inzensieren* 
nach Hochgebet Weihrauch in 
Sakristei niederstellen 
 
 
nach Friedensgruß  zum 
Kommunion‐Empfang aufstellen 
 
‐ nach Kommunionspendung 
Wasser bringen  (Purifikation) 
‐ Altar abräumen ** 
 
Messbuch halten 

Entlassung Vermeldungen 
Segen 
Auszug 

Zum Segen aufstellen** 
 
Leuchter / Kreuz voraus 

 
 



Hinweise 
 
 
Im Altarraum: 
Während der Messe immer Verbeugung zum Altar! 
Ansonsten Kniebeuge zum Tabernakel! 
 
Für Gabendienst: 
Beim Hinuntergehen unten Kniebeuge, 
beim Hinaufgehen mit den Gaben in der Hand keine Kniebeuge 
 
 
*   Inzensierung (Weihrauch) 
 

• Zur Gabenbereitung: 
‐ Inzens der Gaben, des Altarkreuzes und des Altares durch den Priester 
‐ Inzens der Zelebranten durch die Messdiener 
‐ Inzens der Gemeinde durch die Messdiener 
‐ Inzensierungen durch dreimal eine Schwingung des Weihrauchfasses  
  (bei Gemeinde: Mitte, rechts, links) 
 

• Zur Wandlung: 
‐ Messdiener legen nach Sanctus selbst Weihrauch ein 
‐ Inzensierung der erhobenen Gestalten ‐ Brot und Wein ‐  
  des heiligen Sakramentes kniend, mit dreimal drei Schwingungen 
  des Weihrauchfasses 

 
 
**  Bei anschließender Aussetzung: 
 

• nach Kommunionempfang Kohle in Weihrauchfass nachlegen 
• nach Abräumen des Altars Messbuch und Altarkreuz unter Kredenz und 

Monstranz auf Altar stellen 
• bei Aufstellen vor Altar die Schellen holen und auf unterste Stufe legen 

 
 
 
 
 
 



 
Bei Prozessionen: 
 

• Tragen des Prozessionskreuzes → Bild des Gekreuzigten zeigt nach vorne 
• Kreuzträger geht beim Einzug hinter den Ministranten mit Weihrauch 

und Schiffchen, links und rechts von ihm gehen Ministranten mit 
brennenden Kerzen / Leuchtern 

• Mit Kreuz keine Kniebeuge, nur Verneigung vor Altar oder Tabernakel 
• Wird das Allerheiligste mitgetragen, so sollte das Bild des Gekreuzigten 

auf dem Prozessionskreuz in Richtung des Allerheiligsten zeigen 
 
 
Die Feier der Taufe: 
 
Ein Ministrant kann das Lektionar tragen, dass zur Tauffeier 
gebraucht wird. Das Herbeibringen eines Tuches (zum Abtrocknen 
des Täuflings), das Darreichen des Gefäßes mit (Katechumenenöl) 
Chrisam oder auch der Taufschale sind weitere Dienste, die an die 
Ministranten verteilt werden können. 
 
 
Die Feier der Trauung: 
 
Ob die Trauung mit einer Eucharistiefeier oder mit einem Wortgottesdienst 
gefeiert wird – für beide Formen ist die Mitwirkung von Ministranten 
sinnvoll. 
 
Über die Dienste zur Messfeier hinaus, bringen die Ministranten 
das Weihwasser zur Segnung der Ringe und halten gegebenenfalls 
das Tablett mit den Ringen. Beim Brautsegen soll ein Ministrant 
das Buch halten. 
 
 


